
 
 

 
Fahrzeugpfleger/-in  

 

 

 

 

 

 

 

VORAUSSETZUNGEN • Gutes Handgeschick 

• Gutes technisches Verständnis 

• Gute körperliche Verfassung 

• Die Ausbildung kann auch ohne Schulabschluss    
begonnen werden 

AUSBILDUNGSVERLAUF • 24 Monate Regelausbildungszeit im Rahmen der 
Erstausbildung (§66 BBiG) 

• Zwischenprüfung nach mindestens 18 Monaten 
Ausbildungszeit. 

• Abschlussprüfung zum Ende der Ausbildungszeit. 

• Die Prüfungen werden vor der HWK abgelegt 

EINSATZGEBIETE Fahrzeugpfleger/innen arbeiten hauptsächlich in Kfz-Werkstätten 
und Betrieben der Fahrzeugaufbereitung, Autovermietungen und 
Gebrauchtwagenhändler, Autohäuser und Lackierereien, Firmen 
mit eigenem Fuhrpark und städtische Betriebe mit eigenem Fuhr-
park. 

• Die Schwerpunkte liegen in den Bereichen Innen- 
und Außenreinigung, Polierarbeiten und Versiege-
lung von Oberflächen 

BERUFLICHE FÄHIGKEITEN 

 
 
 
 
 
 
 

Fahrzeugpflege sind in der Fahrzeugaufbereitung von Neu- 
und Gebrauchtwagen und in der Restaurierung von Oldtimern 
in der Lage, ein Fahrzeug innen und außen bedarfsgerecht 
und unter Berücksichtigung der verschiedenen Materialien 
komplett aufzuarbeiten und durch spezielle Kenntnisse in der 
Schadensbeseitigung kleinere Blech- und Polsterschäden, 
Schäden an Felgen und Scheiben wieder zu beheben. 
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ZIELGRUPPE 

 

Menschen mit Lernbehinderung und psychischen      
Behinderungen.                                                                           
Körperliche Behinderungen sind gesondert zu prüfen  
FORMATIERUNG!! 

 

LERNORTE 

 

• Die Ausbildung findet im Rahmen der beruflichen 
Rehabilitation in den Räumen des Berufsbildungs-
werkes Worms statt 

• Eine eigene Waschhalle und eine moderne Fahrzeughalle, 
die mit Hebebühnen ausgestattet ist, ermöglichen ein          
fachgerechtes Arbeiten.  

• Polierlehrgänge und Lehrgänge für Smartrepair erweitern die 
erforderlichen Kenntnisse  

• Nahezu ausschließlich Fahrzeuge von Fremdkunden            
vermitteln den richtigen Umgang mit Kunden und Reklamati-
onen  

• Die Ausbildung wird durch betriebliche Praktika 
mit unseren langjährigen Partnerbetrieben im       
Bereich des Kfz-Handwerks ergänzt 

AUSBILDUNGSINHALTE 

 

• Kenntnisse über die zu pflegenden Fahrzeuge 

• Kenntnisse der Reinigungs-, Pflege- und Korrisions-
schutzmittel 

• Kenntnisse, Handhabung und Pflege von Werkzeu-
gen, Geräten und technischen Einrichtungen 

• Schwerpunkt: Ausführung von Fahrzeuginnen- und 
Fahrzeugaußenreinigung sowie Unterhalts- und Be-
standspflege 

• Korrosionsschutz und einfache Wartungsarbeiten 

• Arbeits- und Tarifrecht, Arbeitsschutz, Arbeitssi-
cherheit 

• Umweltschutz und rationelle Energieverwendung 
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